
Nordhausen 
Salzaquelle 

 

Koordinaten: 51° 31� 49� Nord  10° 45� 43� Ost  Landkreis Nordhausen 

 

Anfahrt:  Den Salza-Spring erreicht man über die Straße der Opfer des Faschismus in 

Nordhausen. Er befindet sich in der Nähe der KZ-Gedenkstätte Mittelbau-Dora. 

Der Salzaspring befindet sich zwischen den Stadtteilen Salza und Krimderode. 

 

 

Der Salzaspring oder auch Salzaquelle ist eine Karstquelle am Südrand des Harzes in 

Nordhausen in Thüringen. 

Die durchschnittliche Schüttung der Hauptquelle liegt bei 400 Liter pro Sekunde. Mit allen 

Nebenquellen, wie dem sogenannten Grundlosen Loch beträgt die Gesamtschüttung der 

Karstquellen 704 Liter pro Sekunde (213–1435 l/s). Der Salzaspring ist damit die stärkste 

Quelle Thüringens. Die maximale Tiefe beträgt 70 Zentimeter, der Sulfatgehalt liegt bei 

800 mg/l. 

 

Zum Salza-Quellsystem gehört auch das „Grundlose Loch“, ein kreisförmiger, 

wasserfördernder Erdfall mit einer maximalen Tiefe von 3,5 Metern. Das aus diesem 

Quellteich hervortretende Wasser mit einer konstanten Temperatur von etwa 9,5 °C 

verhindert auch in sehr kalten Wintern ein Zufrieren des Teiches. 

 



 

(Info aus Wikipedia) 

 

 

 

 

 

 



Gesundbrunnen 

Koordinaten: 51°31’25,3“ Nord 10°47’14,3 Ost 

Navi-Eingabe: Nordhausen, Am Gesundbrunnen 

 

 

                                

 

 



 

 


